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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

MTV Herrenhausen : TSV Langreder II 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

9:7-Erfolg für den TSV Langreder II beim MTV Herrenhausen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 traf der MTV Herrenhausen am vergangenen
Freitag im 9. Saisonspiel auf den TSV Langreder II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der MTV
Herrenhausen diese Partie mit 3 und der TSV Langreder II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatten Delventhal / Bierschenk letztlich an der Hand, um
Oertling / Feige zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Trotz
Blitzstart verloren Schneider / Reubert ihr Spiel gegen Dobelmann / Leenders letztlich mit 1:3. Nur
einen Satz verloren indessen Giesler / Pendzialek bei ihrem Sieg gegen Wahl / Remmers und holten
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jonas Schneider machte mit Malte Dobelmann bei seinem Sieg
in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Das Einzel zwischen Lars Delventhal
und Sebastian Oertling endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jan Bierschenk seinem Gegner Matthias Wahl
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Friedrich Giesler hatte im Einzel gegen Arne Leenders am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Tim Pendzialek
gegen Claudius Remmers. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Marc Reubert hatte gegen Lennart Feige bei seinem 0:3 kaum eine Chance.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des MTV Herrenhausen und des TSV Langreder II in
die Box. Einen Zähler für das Team verpasste Jonas Schneider bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Sebastian Oertling. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Lars Delventhal bei seinem 3:1 gegen Malte Dobelmann doch überlegen. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Jan Bierschenk das Match, in das er auf dem Papier als deutlicher
Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Arne Leenders abgab und eine Niederlage kassierte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Friedrich Giesler bei seinem 3:1 gegen Matthias Wahl doch überlegen. Beim wenig
später folgenden 10:12, 1:11, 5:11 gegen Lennart Feige fand hingegen Tim Pendzialek von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Marc Reubert verlor wenig später
seine Partie gegen Claudius Remmers unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen
Zähler für die Gäste mussten Delventhal / Bierschenk dann bei der 1:3-Niederlage gegen
Dobelmann / Leenders hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Langreder II war unter Dach
und Fach.
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Nach dieser Niederlage des MTV Herrenhausen geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023
gegen den TuS Harenberg, während der TSV Langreder II am 27.01.2023 gegen den TSV Bokeloh
antritt.

 Statistik:
 MTV Herrenhausen

Doppel: Delventhal / Bierschenk 1:1, Schneider / Reubert 0:1, Giesler / Pendzialek 1:0 
Einzel: J. Schneider 1:1, L. Delventhal 2:0, J. Bierschenk 0:2, F. Giesler 2:0, T. Pendzialek 0:2, M.
Reubert 0:2 

 TSV Langreder II
Doppel: Dobelmann / Leenders 2:0, Oertling / Feige 0:1, Wahl / Remmers 0:1 
Einzel: S. Oertling 1:1, M. Dobelmann 0:2, A. Leenders 1:1, M. Wahl 1:1, L. Feige 2:0, C. Remmers
2:0


